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Heid gegrüsst Ihr Freunde des Gesanges! 
Schone Nachbarstadt sei auch begrüssrt! 
Heut erschalle mit der Nacht des Klanges 
Was des Herzens Giete in sich schliesset.

Steiget vum Olgiiig herab ihr Musen! 
Schwingt die Suiten der geweihten Frier!
Huchdegeistert hebt sich jeder Lasen 
Zln dem Tag der schonen Jubelfeier.

Heute gilt's den grossen Mann so ehren!
Ihn, den König in dem Krrch der -Tone! 
Singet, um des Künstlers Lnhw Zu wehren, 
Was er schul: das Herrliche, das Schone!

Wenn die Fieber dann zum Himmel rauschen, 
And wie lichte Wolken oufwacts flehen, 
Wird sein Geist oilleicht deseeligt lauschen, 
Hart im Keich der ew'geu Harmoniern.

Fasst uns sur Gcinn'cung Kronje wiudrn 
Aus den Eünen die oom Herjen kamen, 
And ;u tausend Herjen Wege linden;
Denn unsterblich bleibt LeethoornL Namen!


